
sj. Stolz steht es da, das Valenda-
ser Engihuus, welches in den letz-
ten 500 Jahren einiges erlebt hat.
Einst diente es als Knappenhaus,
als Wirtshaus, und bis 1964 be-

fand sich ein Dorfladen darin.
Nun soll wieder Leben ins alte Ge-
mäuer einkehren, und Gäste aus
nah und fern sollen sich in den
neuen Räumen wohlfühlen. Am

Mittwochabend wurde anlässlich
des Brunnenfestes ein weiterer
Meilenstein zur Realisierung des
3,5-Millionen-Projekts gemacht:
Die Gemeindebehörde nahm das
Baugesuch für die Restaurierung
und den Umbau vom Engihuus
entgegen.
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Betriebsferien 
vom 16. bis 29. Juli 2012

Besten Dank 
für Ihr Verständnis. 

In dringenden Fällen ist unser
Pikettdienst einsatzbereit: 

Telefon 081 630 22 00
Elit Garage, 7402 Bonaduz

Telefon 081 630 22 00
Fax 081 630 22 04
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Sie freuen sich über das Baugesuch: Gemeindepräsident Benedikt Bühler, Katherina Stucki-Marthaler (Bauchefin), Gion A. 

Caminada (Architekt), Stiftung Valendas-Impuls-Präsident Martin Pfister und Geschäftsführer Walter Marchion (von links). Bild sj

Bald kehrt wieder Leben 
ins Valendaser Engihuus ein
Ein weiterer wichtiger Schritt beim Projekt
Engihuus in Valendas ist gemacht. Am Mittwoch-
abend wurde das Baugesuch eingereicht.
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Brunnenfest und Baugesuch-Übergabe
lockten viele Gäste auf den Dorfplatz

Die Organisatoren des Brunnenfestes, wel-
ches die 6. Valendaser Musiktage eröffnete,
mussten kurz vor Beginn noch etwas um die
Durchführung im Freien bangen, da Petrus
seine Schleusen mächtig geöffnet hatte.
Doch Regen, Blitz und Donner verzogen sich
dann doch noch und machten Musik, guter
Laune und interessanten Informationen
zum Engihuus-Projekt Platz. Nachdem die
Valendaser Schällafründa das Fest lautstark
«eingeläutet» hatten, ergriff Walter Marchi-
on, Präsident Valendas Impuls, das Wort und
zeigte sich erfreut, dass das Fest wiederum
mit so vielen Helfern auf die Beine gestellt
werden konnte. Es solle ein Abend der Be-
gegnungen werden, betonte er.
Die Kulisse vor den altehrwürdigen Häusern,
dem historischen Holzbrunnen und den sich
im Wasser spiegelnden Lichtern beim Ein-
dunkeln trug das Ihrige zur guten Stimmung
bei. Der Kammerchor und das Ensemble 
Altaun unter der Leitung von Thüring Bräm,
wo auch Stimmen von einheimischen Ge-
sangstalenten aus Versam und Valendas 
mitmischten, rundeten mir ihren schönen
Liedern in verschiedensten Sprachen das
Bild ab. Somit waren die Musiktage offiziell

Vor eindrücklicher Kulisse hatte Valendas am Mittwochabend zum
Brunnenfest geladen. Viele erschienen auf dem Dorfplatz, um ein
paar gesellige Stunden bei Musik, Kaffee und Kuchen zu verbringen.
Zudem erfuhren sie das Neuste zum Projekt Engihuus.

n Von Judith Sacchi

Die Valendaser Musiktage wurden mit dem Brunnenfest vom Mittwoch eröffnet.

Das Engihuus soll schon

bald in neuem Glanz 

erstrahlen.
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eröffnet, welche mit den Konzerten von 
heute bis Sonntag in den Kirchen Valendas,
Vella und Disentis – wo der Chor in 
Originalbesetzung zu hören ist – fortgesetzt
wird.

Engihuus-Projekt auf gutem Weg
Ebenfalls eine Fortsetzung gibt es beim Pro-
jekt Engihuus, wo Architekt Gion A. Camina-
da (Vrin) die Anwesenden über den neusten
Stand der Dinge informierte. Und da Musik
an diesem Abend im Mittelpunkt stand, griff
er dies gleich auf und meinte, dass obwohl
viele alte Gebäude in Valendas zu finden sei-
en, in dieser Ecke das Grau-, Engi- und Tür-
ralihuus ihr eigenes Konzert spielen würden,
dessen Harmonie es zu erhalten gelte.
Caminada erklärte mithilfe von Bildern auf
Grossleinwand das Vorhaben genauer. Das
Engihuus soll fachgerecht restauriert und
mit heutigem Komfort versehen werden. Der
500-jährige Hausteil und das angrenzende
Ökonomiegebäude werden zu einem Ge-
meinschaftszentrum mit Wirtschaft, Saal
und Gästezimmern. 15 kleine bis grössere
Räume entstehen, wobei jeder Raum seine
eigene Geschichte hat und keiner dem ande-
ren gleicht. «Wichtig ist einfach, dass man
sich darin wohlfühlt», so Caminada. Zwei so-
genannte Aussenräume, welche am Holz-
brunnen und im Baumgarten Sitzplätze bie-
ten werden, sind ebenfalls vorgesehen.
Der neue Saal soll ebenfalls ein Ort der Be-
gegnung werden, in welchen bei schlechter
Witterung notabene auch das Brunnenfest
verlegt werden kann.
Um dem Engihuus neues Leben einzuhau-
chen, braucht es 3,5 Millionen Franken.
Zwei Drittel sind finanziert, was auch der

Schweizer Berghilfe zu verdanken ist, wel-
che 900 000 Franken in Aussicht gestellt hat.
Um die Restfinanzierung sicherzustellen, hat
die Stiftung Valendas Impuls verschiedene
Massnahmen ergriffen und unter anderem
die Aktion «En Ruum für Valendas» ins 
Leben gerufen. Hier können Interessierte 
im Rahmen von 25 000 bis 50 000 Franken
einen der Räume oder Aussenplätze sponso-
ren. Eine detaillierte Dokumentation dazu
kann Interessenten im Herbst zugestellt 
werden.Läuft alles wie geplant, kann das En-
gihuus in gut zwei Jahren seine neue Aufga-

be in Angriff nehmen und wird mit seinem
speziellen Charme sicherlich für manch
schöne Stunden sorgen. Ein wichtiger Schritt
dazu wurde jedenfalls am Mittwochabend
gemacht, indem die Verantwortlichen von
der Stiftung Valendas Impuls Gemeindeprä-
sident Benedikt Bühler das Baugesuch über-
reichten.

Infos unter www.valendasimpuls.ch, Konzerte heute Frei-

tag um 20.30 Uhr in der Kirche Valendas, Samstag, 14. Ju-

li, 20 Uhr, Kirch Pleif in Vella und Sonntag, 15. Juli, 16 Uhr

in der Klosterkirche Disentis. Eintritt frei, Kollekte.

Ein Spaziergang durch Valendas lässt einem auf viele Zeugen der Vergangenheit stossen.

Die Valendaser Schällafründa läuteten das Brunnenfest ein. Bilder sj


